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Botanik, Physiologie, Hygiene. Den Vorlesungen zur Seite gehen zoologische,
botanische, physikalische, geologisch-geographische, kunstdistorische Uebungen
bezw. Exkursionen, psychologisches Seminar, französische, englische, deutsche

Sprachübungen, letztere für Ausländer schon vom 1. Juli an. Ausführliche
Programme sind unentgeltlich unter der Adresse .Ferienkurse Greifswald" zu
erhalten.

Briefkasten dey Redaktion.
1. Für diese Nummer war schon Samstag den 18. mehr als genug

Material gesetzt. Da« für die, welche eS angeht.
2. Eingelaufen sind: Eine kurze Antwort in Sachen einer Lehrübung.

— Die kath. Heidenmissionen im Schulunterrichte. — Soziale Pflichten der
Schule. — Charakterschwäche — ein Defizit „moderner' Welt, Bildung und
Kultur.

3. X. X. Eilt nicht. Im übrigen gilt das Wort: „Und der Weise lâ-
chelt, daß der arme Tropf zu den Fehlern der Menschheit, zu seinen per fön-
lichen Fehlern noch einen dritten hinzufügte: den Fehler seines Partei-
standpunktes.

4. l)r. II. 5l'av.'mt pas fait >Ios bassesses, fs n'ai pas besoin d'etre
console par des grâces.

4. „Soziale Stellung des Lehrers" ist leider aus unliebsamem Versehen
bis heute weggeblieben. Sie ist aber immer sehr aktuell.

àm IZolàamier-Ketten
faus boblein bloldrobr, mit silberbalt. bomnosition ausgefüllt. beim blin
sotimvlren garantiert oa. Iltl/IWll fei» Cold ergeb gsdöron sum Losten,
»as beutein goldplattiertsn llkr-llistten kergsstellt wird und tragen sieb
auob nae.b langen dabron wie massiv goldene betten. Veriangen Lie unsern

.neuesten Katalog, ca. Ibtll) pbotograpb. Abbildungen, gratis und franko.

l.eiekt-IVls^ei' 6t Lie, ru7ei"n, kui-plstz: slio. 44.

Kantonales Lehrerseminar Säiwyz.
Die Schluß Prüfungen finde» ain 1. und 2. April, die Aus» a h ms-

Prüfungen am 21. April statt. Ill 1224 b,e)

Beginn des ne» en Schuljahres am 25. April.
Anmeldungen sind möglichst bald zu richten an die

Rickenbach bei Schwnz, 18. März III 12. SemiuardireKtion.

Die Klrchenmujlkhandlung ^7? 4
Franz Feuchtinger, Regemburg Anbrate
empfiehlt ihren Vertreter:

z. Schmalz,». «Mein ^ °n ^für prompte und billige Lieferung aller ^ ^ »

Kirchenmusikalien H627G 13 M rlchîêN.
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pîsnoz ° fluegel ° »simonîumz
^ t »»»« l» o VrtI»nI»Iu»^ o ?lt«t« " ^

Vnb/u^spieibtZ lur clic; tit. I.eIri'ei'8eIf!tU
n«<1 lîvpiìi atm «n in <à Mìn/en 8elnvvix

/ìlîs. ôkiîLlîlîNgki Urania und Uetendacti 2» I.

^U8t'luìiluu^ tinei' ^I'<>88LI'N >l!>8c.'Itinv Í8> eine

°°° NiKllon-^àeibiuasâiuv, °°°

>velelie nue einen >lnnu! iin (ìeUeuueli rvur, /.u 8tn>I< ee«Iu-
xieetem i'eei^e /n vei Iranien,

.Xen88ee8i ^un^ti^e (iele^enlieii iiie lìie ?Ieeeen I.elieee.

(ivil ^ (!<>., OrLii IlnuiLie^elnitt, I-n/lrit. »2

^rei08 liiìtlittl. s^lii(^^0ininar in /ux.
Ois /ìnilliìllIllxpl'Nt'illix«!! für (üe neu eintrstenàsn tiniton IIM Skî.
IlllN 2<i. âp-rtl ststt. Oebufs I'ios>-ekt un>i niiberor Auskunft «enüs
msn sieb gstl. ->n »irvlttl«»».

W

l
Aefu<Ht.

Die Schulgemeinde Kreuzlingen sucht ftìr eine Abteilung der Unter-

schule einen Lehrer, welcher neben der deutschen auch die italienische

Sprache beherrscht. Der Eintritt kann sofort geschehen oder im Lause

des Sommerscmesters. Der fixe Gehalt beträgt z. Zt. Frk. 2700.—
und steigt nach je 2 Jahren um Irk. 190. — Auch nicht thurgauische

Lehrer werden berücksichtigt. Anmeldungen nimmt entgegen das Schul-
Präsidium Pfarrer Schlatter in Kreuzlingen.

69

s pntenì nnxemel^t. Dß>

»it t->egen«!irtigem erlsubs icb mir, Lis nufmerlissm ZU mscben »uk
meine mit Lebiekermssss überzogenen 8ebul«'sn(it>sfe!u von ásbssì-îîìsrnit. Oisse
7»fein sinà àer beste Orsstz kür Kstursekiefer uns erfreuen sieb grosser Oeliebt-
beit ässurob. «eil kein Krümmen unä lieisssn vorkommt, simt tief msttsebvsrz
unâ gut suslöscbksr. kzxax, illalor, Iler?oxvnl>ueli8e«.
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>»ul

in Illleil I'leisltigeit mit
vollei (iiiiinUie ge<>tm tiui-
ociei- gegen ei leitgltei>e

Xiililuiig

»litt lio.

81. Lkl.i.5N - WlltlfkINU»
OO Hfucttaifl. OO

Illustrierte Katalog« liostenkrei
33

Aur^eit ^visUor âisponiUe!

»sllwt« ô«ISg«àiK-?i!>M M llil»
HäMoMM! !» g»N! dÜilW k til»»

tZrLnüelstrssse

nàcdste Xàde vnn !>cInN nncì

lînlin! Aï-, raucliti eier ^nul. ^pex.
cten ».». I.edreln »nliissl. von
Hcdul- unit Veeeinsnusttiigen
destens einpfodlen. »«'à

k'. Servdt«!«!.

für nur 50 frsàn
liefern rvir gegen inonatlielis 'Ieil2alil-
ungen von îî Wr»»Iivll franko eins
liraelitvullo

X!a88Îkei> n-

--- Lidliotlìe^
oittUiììtenZ 6io Worko von Zeltillet'. s^iìdìlo,
l.essing. Körner. llaull. I.enair Ulilanck.
Lliâkes^ears, Kleist, Heine In ^Verkv,
/us-n>men 72 öäiule in 24 «leg nteu
Nar/Ieinenliänilen eingeluinile.i, 30

Itlassiker Verlag vtto ck Lo.,
kerlin-8ctiönederg,

5Iartin I.utliei stras»« t>9. vl. liss

jüngerer, verheirateter Lehrer
mit prima Studien und Fä-
higkeitszengnissen in ungeknn
digter Anstellung wünscht sich

in der Znner-Schweiz ans i. Mai
ebenfalls als Lehrer niederen-
lassen. Kt. llri und Unterwal
den bevorzugt. Z-ähig zur
Uebernahme des Organisten-
dienstes. z»

Zu vernehmen bei

Hasenstein u. Logler, Ludern.

eitern!
Was « ollen Sie Ilirsn Solin rvsrâen lassen

Lcliiclisn Lis ilin in âas Institut Uor-
uaivoss/ i» r>-ex tWa»6g, vo er eins

gediegene kildung erliält (auf Wunscli
4 8^>r»olien), und uird es ilini naclilier
leiolit sein, in einem kost-, relexraplion-,
kank- oder tiescliäkts-kureau, eto Unter-
kuokt 2» kndso. Lelir 2slilreiolie Keks-

reoren in allen Kantonen.
29 U 21540 l.

Z>ruckaröeiten
aller Art liefern in geschmackvoller Ausführung

Hberke <î. Iiickenkach, Kinstedà.
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